Jesus lehrt die Menschen in Gleichnissen (I)

•Matthäus 13,1-23







 

•Leitwort 13,23

I.
Das Gleichnis vom Sämann (1-17)

1. Beschreibe die Situation in den Versen 1 und 2.  Welche Menschen kamen zu Jesus (15) und warum?  Was besagt die Tatsache, dass Jesus sie in Gleichnissen lehrte?

2. Warum wurden die Samen, die auf den Weg gefallen waren, von den Vögeln gefressen?  Was geschah mit den Samen, die auf felsigen Boden fielen, und warum?

3. Warum konnten die Samen, die unter die Dornen gefallen waren, keine Früchte bringen, obwohl sie wuchsen?  Wie viele Früchte brachten die Samen, die auf gutes Land fielen?

4. Was bedeutet das Wort "Wer Ohren hat, der höre!" mit dem Jesus seine Rede beendete (9)?  Welches Privileg wurde den Jüngern gegeben?  Welche unterschiedlichen Folgen erfahren die, die Gottes Wort annehmen, und die, die es nicht annehmen (12)?

5. Warum lehrte Jesus die Menschen in Gleichnissen (13)?  Was ist nach Jesajas Prophezeiung das Problem derjenigen, die Gottes Wort nicht erkennen?  Warum sind die Augen und Ohren der Jünger Jesu selig?

II.
Die Deutung des Gleichnisses (18-23)

6. Was wird aus dem Wort, wenn jemand es hört, aber nicht versteht (18.19)?  Wann und warum fallen diejenigen ab, deren Herz wie felsiger Boden ist?

7. Wofür stehen die Dornen?  Wie verhindern sie es, dass Früchte entstehen?

8. Welche Menschen sind Menschen wie gutes Land (23)?  Wie bringen sie Früchte?  Wie können wir Menschen wie gutes Land werden?
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